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Das aktuelle Geschäftsjahr ist zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Berichtes bis zum 30.04.2025 aus-
gewertet. Im Vortrag zur VVS werden wir die Ergebnisse per 31.05.2025 aktualisieren.    

In den ersten 5 Monaten des laufenden Jahres wurden die Abwasseranlagen des AZV entsprechend 
der Vorgaben aus dem Betriebsführungsvertrag betrieben. Es gab in diesem Jahr bisher eine im Rah-
men der behördlichen Kontrolle festgestellte Überschreitung des Parameters CSB in der Kläranlage 
Lawalde Webergasse/Waldweg (Grenzwert 150 mg/l, Messwert 164 mg/l). Die Überschreitung ist auf 
einen Schneckenbefall des Biofilms der Kläranlage zurückzuführen.  

Störungen traten an folgenden Anlagen auf: 

 Einfrieren der Rechenanlage auf der KA Großschweidnitz 
 
In den vergangenen Wintermonaten ist der Abwurf der Rechenanlage zum wiederholten Male 
eingefroren. Im Rahmen der Ursachenforschung konnte nicht abschließend festgestellt werden, 
ob die Ursache in einer fehlerhaften Ausrüstung oder Planung der Anlage lag. Entsprechend 
haben wir uns mit dem Ausrüster (Fa. Huber) auf eine Kostenteilung des Umbaus (Verlänge-
rung des Rechenabwurfs und Entfernung der Rutsche) geeinigt. Damit kann die Förderschne-
cke frei abwerfen und es kann zu keinen Verstopfungen mehr kommen. 
 

 Schneckenbefall der KA Webergasse/Waldweg 
 
Die Anlage wurde entsprechend umfassend gereinigt und neu angefahren. Die genaue Ursa-
chenforschung findet gegenwärtig statt. 
 

Der Austausch der Gebläse auf der KA Großschweidnitz ist abgeschlossen. Bereits jetzt zeichnen sich 
ein effizienterer Betrieb der Anlagen und damit einhergehend Energieeinsparungen ab. An dieser Stelle 
soll auch erwähnt werden, dass die neue PV-Anlage nunmehr ein knappes halbes Jahr in Betrieb ist. 
Bisher konnten ca. 11.669 kWh erzeugt werden, von denen lediglich 328 kWh eingespeist werden muss-
ten.  

Bezüglich der wirtschaftlichen Ergebnisse ist im Jahr 2025 noch wenig zu berichten. 

Bisher sind die Ergebnisse der Erlös- und Aufwandskonten bis zum 30.04.2025 ausgewertet. Bezüglich 
der Erlöse aus der Abwasserentsorgung orientieren wir uns unterjährig an den Daten zur TW-Förde-
rung. Die sind aktuell höher als im selben Vorjahreszeitraum, so dass sich statistisch Erlöse ergeben, 
die geringfügig über dem Zeitsoll liegen. Die Aufwendungen sind zum Beginn des Jahres meist noch 
gering in Anspruch genommen, weil in vielen Kostenarten nachlaufend abgerechnet wird. Derzeit deu-
ten sich daher auch keine Kostenüberschreitungen an. Eine erste detaillierte Aussage wird für den 
nächsten Quartalsbericht per 30.06.2025 entsprechend vorbereitet. 
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